
Tag  des  Apfels  2018:  Das
große  Fest  der
Ökologiestation
Bald  ist  es  so  weit,  die
Ökologiestation feiert ihren Tag
des  Apfels.  Am  Samstag,  6.
Oktober, von 12.00 bis 18.00 Uhr
locken  zahlreiche  Stände  mit
regionalen  Produkten  Jung  und
Alt nach Bergkamen-Heil.

Natürlich findet wieder ein Apfelkuchenbackwettbewerb statt:
bis 14.00 Uhr können Freizeitkonditoren ihre Kuchen abgeben.
Nach professioneller Geschmacksprobe werden dann um 15.00 Uhr
die preiswürdigen Backwerke ausgezeichnet. Ein Geruchserlebnis
der besonderen Art erwartet die Besucher der Apfelausstellung.
Viele  kaum  noch  bekannte  Sorten  werden  präsentiert.  Zwei
Pomologen,  also  ausgebildete  Apfelkundige,  bestimmen  die
unbekannten Sorten aus dem Garten.

Ein großer Markt regionaler Produkte, die Pflanzenbörse mit
außergewöhnlichen Angeboten und Informationsstände zu Natur-
und  Umweltschutz  laden  ein  zum  Schlendern,  Verweilen,
Informieren  und  Kaufen.  Auch  die  Umweltberatung  der
Verbraucherzentrale  ist  wieder  mit  Einkauftstipps  zu
regionalem und saisonalem Obst und Gemüse dabei. Die Schnäpse
eines  der  wenigen  westfälische  Obstbrenner  eignen  sich
hervorragend als Digestiv nach einem Neuland Steak oder dem
Heckrindgulasch  von  der  Biostation.  Auch  zu  empfehlen:
Reibekuchen  am  DRK-Stand,  Biobackkartoffen,  Kürbissuppe,
begleitet von einem Bio-Bier oder ein Stückchen Landfrauen-
Torte mit einer Tasse Kaffee.
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Natürlich gibt es für Kinder zahlreiche Gelegenheiten zu Spiel
und  Spaß  und  Streichelmöglichkeiten  bei  einer
Kaninchenausstellung. Zum ersten Mal kann die Ökologiestation
beim  Tag  des  Apfels  auch  mit  dem  öffentlichem  Nahverkehr
erreicht  werden:  der  Taxibus  T  36  der  VKU  fährt  auf
Bestellung. Für die musikalische Unterhaltung sorgt in diesem
Jahr die Steeldrum Marching Band mit heißen Rhythmen, auch bei
-eventuell- kühlem Wetter.

 

Aktionskreis  kritisiert  den
Verkauf des Schachts III an
die FAKT AG
Seit vielen Jahren steht der Schacht III auf der Verkaufsliste
der Stadt Bergkamen. Jetzt ist ein Käufer gefunden: die FAKT
AG,  die  bereits  die  ehemalige  Bergberufsfachschule  in
Weddinghofen vom TÜV Nord übernommen hat. Der Verkauf des
Schachts III wird nun heftig vom Aktionskreis Wohnen und Leben
Bergkamen e.V. kritisiert.

Dazu erklärt der Sprecher des Aktionskreises Karlheinz Röcher:

„In Bergkamen soll das Kulturzentrum „Schacht-III“ in Rünthe
nebst  bebauungsfähigem  Gelände  (allerdingst  noch  ohne
Baurecht)  an  einen  privaten  Investor  (FAKT  AG  aus  Essen)
veräußert werden. Ein Vorgang von öffentlichem Interesse! Die
Verhandlungen  von  Stadtverwaltung/Politik  mit  dem  Investor
laufen  seit  Monaten  hinter  verschlossenen  Türen,  was  man
durchaus  noch  verstehen  kann.  Dann  müßte  aber  bei  einem
solchen Vorgang der Zeitpunkt kommen, wo man das erarbeitete
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Konzept gemeinsam der Öffentlichkeit präsentiert und dessen
Substanz  für  die  öffentliche  Debatte  freigibt,  damit  die
Politik im Anschluß abwägen kann, ob sie die Privatisierung
mitträgt oder nicht doch alternative Konzepte überzeugender
sind für die Entwicklung der Stadt. Soweit die Gemeinwesen-
/Demokratie-Theorie.

Auch in Bergkamen gehen Verwaltung und Politik (offensichtlich
alle  Stadtratsfraktionen)  ein  solches  „Risiko“  nicht  ein,
sondern  bleiben  damit  in  nicht-öffentlichen  Sitzungen  und
werden zum Stillschweigen verpflichtet. Am 11.10. soll dieser
„Deal“  mit  der  FAKT  AG  in  nicht-öffentlicher  Sitzung  vom
Stadtrat  abgesegnet  werden.  Wer  nun  seitens  der
Stadtverordneten meint, dass sei alles „normal“ und man habe
durch  die  Kommunalwahl  vor  Jahren  auch  dafür  das  Mandat
erhalten,  scheint  jedes  Gespür  dafür  verloren  zu  haben,
Bürgerinnen  und  Bürger  in  solche  wichtigen
Entscheidungsprozesse  einzubeziehen.

Die Mehrheitsfraktion und die Verwaltungsspitze in Bergkamen
tragen dafür im wesentlichen die Verantwortung. Aber: Eine
Opposition scheint es im Stadtparlament auch nicht (mehr) zu
geben. Ein wahrlich trauriger Befund, der allerdings von den
Stadtverordneten schnell geändert werden könnte. Wir fordern
deshalb,  die  Abstimmung  zu  verschieben  und  das  Konzept
öffentlich zu diskutieren. Das Beispiel der Nachbarstadt Hamm
– öffentlich gefördertes Quartiersmangement im „Hammer Westen“
zeigt darüber hinaus, dass die Städte die bereit gestellten
Fördermittel  abrufen  sollten,  um  sich  stärker  um  die
Stadtteilentwicklung zu kümmern. Deshalb: Wurde in Bergkamen
überhaupt schon mal geprüft, ob das Kulturzentrum „Schacht-
III“ mit seinem Gelände mit solchen Fördermitteln zu neuem
öffentlichen Leben erweckt werden könnte?“



Rüdiger Weiß: Politik in NRW
muss  sich  stärker  für  EU-
Fördermittel einsetzen

SPD-Landtagsabgeordneter
Rüdiger Weiß.

Im  Rahmen  der  von  der  EU-Kommission  vorgelegten
Legislativvorschläge  für  die  EU-Förderperiode  ab  2021  wird
Nordrhein-Westfalen mit Kürzungen von etwa 14 Prozent bei den
Fördermitteln  rechnen  müssen.  Investitionsmittel  von  250
Millionen  Euro  fallen  somit  insbesondere  in  den
Förderungsprogrammen für Wachstum und Beschäftigung weg.

Über dieses Thema diskutierte jetzt auf Antrag der SPD der
nordrhein-westfälische  Landtag.  Dazu  erklärt  Rüdiger  Weiß,
europapolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im Landtag NRW:

„Die Menschen in Nordrhein-Westfalen müssen auch ab 2021 von
EU-Förderprogrammen profitieren. Die Landesregierung hat die
Aufgabe, sich für die Absicherung der Mittel einzusetzen und
dies auch auf Bundesebene einzufordern. Genau diesen Einsatz
lässt die Landesregierung aber vermissen.

Außerdem  braucht  die  EU  echte  Eigenmittel  und  darf  nicht
ausschließlich von den Beiträgen der Mitgliedsstaaten abhängig
sein. Die Einführung einer Finanztransaktionssteuer ist daher
längst  überfällig.  Der  bisher  zu  niedrig  besteuerte
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Finanzsektor  muss  in  die  Pflicht  genommen  werden.  Nur  so
schaffen  wir  auch  mehr  Akzeptanz  bei  den  Bürgerinnen  und
Bürgern. Auch hier taucht die Landesregierung ab.“

Berufliche
Wiedereinstiegsberatung  vor
Ort im Bergkamener Rathaus
Am  Donnerstag,  27.  September,  in  der
Zeit  von  8:30  bis  14:00  Uhr  berät
Paulina  Piernikarczyk,
Wiedereinstiegsberaterin der Agentur für
Arbeit  Hamm,  im  Rathaus  der  Stadt
Bergkamen  (Zi.  600,  6.  Etage)
interessierte  Frauen  und  Männer,  die
nach  einer  Pflege-  oder  Familienphase
wieder  eine  Erwerbstätigkeit  aufnehmen
möchten.

Die Wirtschaftsförderung der Stadt Bergkamen kooperiert zum
Thema  „Wiedereinstieg“  bereits  seit  Jahren  erfolgreich  mit
Martina  Leyer,  Beauftragte  für  Chancengleichheit  bei  der
Agentur für Arbeit Hamm. Frau Leyer führt in regelmäßigen
Abständen  im  Kreisgebiet  und  in  Hamm
Informationsveranstaltungen  durch,  um  einen  grundlegenden
Überblick zu geben. Hierbei steht Sie den Teilnehmern bei
einfachen und schwierigeren Fragen mit Rat und Tat zur Seite.

Die  Erfahrung  der  letzten  Jahre  hat  gezeigt,  dass  die
Infoveranstaltung eine gute Basis schafft, eine umfassendere
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Beratung im Rahmen eines 4-Augen-Gesprächs aber eine sinnvolle
Ergänzung darstellt. Für all jene, die sich bei den ersten
Schritten  Hilfe  und  Unterstützung  wünschen,  bietet  die
Wiedereinstiegsberaterin  Paulina  Piernikarczyk  eine  mobile
Sprechstunde an. Darin beantwortet sie alle Fragen rund um das
Thema Wiedereinstieg und informiert über Fördermöglichkeiten
der Agentur für Arbeit. Als Wiedereinstiegsberaterin gibt sie
wertvolle Ratschläge und Hinweise, angefangen bei der Planung
bis hin zur konkreten Bewerbung. Weitere Beratungen zum Thema
„Wiedereinstieg“  finden  im  Rathaus  der  Stadt  Bergkamen  am
Donnerstag, 25.10.2018, und Donnerstag, 29.11.2018, jeweils ab
08:30 Uhr, statt. Eine vorherige Anmeldung zur Sprechstunde
ist unbedingt erforderlich.

Anmeldungen  für  die  Sprechstunde  am  27.09.2018  bitte  über
Simone  Reichert,  Stadt  Bergkamen,  Stabsstelle
Wirtschaftsförderung und Tourismus (Tel. 02307 965229, E-Mail:
s.reichert@bergkamen.de). Die Wiedereinstiegsberaterin Paulina
Piernikarczyk  steht  für  Rückfragen  ebenfalls  zur  Verfügung
(Tel.  02381  915129,  E-Mail:
Hamm.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de

Schützenverein  Oberaden
trauert um Manfred Grehl
Der  Schützenverein  Oberaden  1817  e.  V.  trauert  um  seinen
Schützenbruder  Manfred  Grehl,  der  dem  Oberadener
Schützenverein  seit  1988  angehörte.

Mit Manfred Grehl verliert der Schützenverein Oberaden und
insbesondere  die  III.  Kompanie  ein  sehr  verdientes  und
engagiertes Mitglied, das sich sowohl im traditionellen als
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auch im Schießsport große Verdienste erworben hat.

Um Manfred Grehl die letzte Ehre zu erweisen, treffen sich die
Mitglieder des Schützen-vereins Oberaden am Montag, den 24.
September  2018  um  10.50  Uhr  an  der  Trauerhalle  des
Bestattungshauses  Schäfer-Kretschmar,  um  an  der  Trauerfeier
teilzunehmen. Anschließenden erfolgt die Beisetzung auf dem
Friedhof in Oberaden.

23-jährige  Motorradfahrerin
auf  Westemhellweg  von
Kleinbus  erfasst  und  schwer
verletzt
Am Mittwoch fuhr gegen 15:10 Uhr eine 60-jährige Selmerin mit
einem Kleinbus die Nördliche Lippestraße. Beim Linksabbiegen
auf  den  Westenhellweg  übersah  sie  eine  23-jährige
Motorradfahrerin aus Lünen, die den Westenhellweg aus Richtung
Lünen kommend befuhr. Die Lünenerin wurde von dem Kleinbus
erfasst und schwer verletzt. Sie wurde mit dem Rettungswagen
in ein Krankenhaus gebracht.

Der Westenhellweg musste zur Unfallaufnahme komplett gesperrt
werden.

In dem Bus und einem hinterherfahrenden zweiten Bus befanden
sich  mehrere  Kinder  der  Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule
Heil. Die Kinder mussten, geschockt von dem Verkehrsunfall,
von Notfallseelsorgern betreut werden.
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Diakonie  bietet  eine  Reise
mit  Varieté-Besuch  in  die
Hansestadt Bremen an
Die Diakonie Ruhr-Hellweg bietet vom 19. bis 20. Dezember eine
Busreise in die Hansestadt Bremen an. In der norddeutschen
Metropole  besuchen  die  Teilnehmenden  unter  anderem  eine
Varieté-Show  im  GOP.  Dort  erleben  sie  hochkarätige
Bühnenkünstler,  die  Artistik,  Comedy,  Musik  und  mehr
präsentieren.

Darüber hinaus können die Reisenden die Stadt erkunden, die
durch das Märchen „Bremer Stadtmusikanten“ große Berühmtheit
erlangt  hat.  Bei  einer  geführten  Tour  gibt  es  viel
Sehenswertes zu entdecken – zum Beispiel den Roland und das
Rathaus,  die  zum  UNESCO-Welterbe  zählen.  Außerdem  ist  ein
rustikales Abendessen in der Altstadt geplant.

Einige Plätze auf der Reise sind noch frei. Mehr unter Telefon
0800/5890257 oder reisen@diakonie-ruhr-hellweg.de sowie online
unter www.diakonie-reisedienst.de.

Kostenfreie Fahrt mit Bus und
Bahn am Weltkindertag: Kinder
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sind  am  20.  September
kostenlos  in  ganz  NRW
unterwegs

Am Weltkindertag dürfen alle Kinder bis 14 Jahren in ganz
Nordrhein-Westfalen Busse, StadtBahnen und Nahverkehrszüge den
gesamten Tag kostenfrei nutzen. Foto: VKU

Am Weltkindertag dürfen alle Kinder bis 14 Jahren in ganz
Nordrhein-Westfalen Busse, StadtBahnen und Nahverkehrszüge den
gesamten Tag kostenfrei nutzen.

Wie  bereits  in  den  letzten  Jahren,  nehmen  die
Verkehrsunternehmen in NRW den Weltkindertag zum Anlass und
schenken ihren jungen Fahrgästen einen Tag lang freie Fahrt in
Bus und Bahn.

Am Donnerstag, 20. September können alle Kinder bis 14 Jahren
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die lokalen Verkehrsmittel (Busse, Straßen-, Stadt- und U-
Bahnen), alle Regionalexpresszüge und -bahnen sowie S-Bahnen
in der zweiten Klasse kostenfrei nutzen. Kinder unter sechs
Jahren  fahren  in  Begleitung  eines  Erwachsenen  sogar  das
gesamte Jahr kostenlos in Bussen und Bahnen. Gruppen (ab elf
Personen) müssen sich vorab fristgerecht bei den jeweiligen
Verkehrsunternehmen anmelden.

Innerhalb  des  WestfalenTarifs  sind  Begleitpersonen  mit  dem
TagesTicket für 1 Person | 5 Personen günstig unterwegs. Das
TagesTicket  gibt  es  auch  in  der  noch  günstigeren  9  Uhr-
Variante. Das (9 Uhr) TagesTicket ist erhältlich: im Bus, in
den  Kundenzentren  der  Verkehrsunternehmen  und  an  den
Ticketautomaten.

Polizei  warnt:  Gauner  sind
wieder  mit  dem  Enkeltrick
unterwegs
Vermehrt versuchen Betrüger wieder ältere Menschen um ihr Hab
und  Gut  zu  bringen.  Auf  unterschiedlichste  Art  und  Weise
versuchen sie das Vertrauen der Seniorinnen und Senioren zu
erlangen. Häufig geben sich die Personen als Polizeibeamte
oder Mitarbeiter vertrauenserweckender Organisationen aus.

Eine Methode ist es, sich als Familienangehörige auszugeben,
die dringend Geld bräuchten, da sie eine größere Investition
tätigen wollen und zeitliche Dringlichkeit besteht. So ist es
gestern in Selm und in den letzten Wochen wieder vermehrt im
Kreis  Unna  vorgekommen,  dass  sich  die  Anrufer  als
Familienmitglied, hier Enkel oder Enkelin ausgeben. Sie geben
vor dringend Geld zu benötigen, oftmals werden fünfstellige
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Summen gefordert und würden einen Bekannten vorbei schicken,
der dieses abholt.

DiePolizei  warnt  hier  nochmals  eindringlich  davor,  fremden
Menschen  Geld  zu  übergeben.  Melden  Sie  die  Vorfälle  der
Polizei und überprüfen Sie bei Familienangehörigen, ob die sie
wirklich angerufen haben. Mehr Tipps und Ratschläge erhalten
Sie auf der Internetseite der Polizei NRW unter folgendem
Link:
https://polizei.nrw/artikel/sicherheit-fuer-aeltere-menschen

Ehemalige  der  Pfalzschule
Weddinghofen treffen sich 50
Jahre  nach  dem
Hauptschulabschluss
Am  Samstag,  22.  September,treffen  sich  ab  16  Uhr  in  der
Gaststätte Forellenhof in Rünthe ehemalige Schülerinnen und
Schüler der Pfalzschule Weddinghofen, um 50 Jahre nach ihrer
Schulentlassung ein Wiedersehen zu feiern.

Dies ist erst das zweite Treffen innerhalb der vergangenen 50
Jahre. Das letzte war vor 25 in der Gaststätte „Zum Schrägen
Otto“.

Dieser Entlassjahrgang ist der erste und letzte Jahrgang, der
an der Pfalzschule mit dem Hauptschulabschluss endete. Erst im
Sommer 1967 ist die ehemalige Volksschule zu einer Hauptschule
umgewandelt  worden.  Im  Sommer  1968  wurde  sie  dann  zur
Grundschule. Die Schülerinnen und Schüler verließen nach gut
acht  Schuljahren  die  Schule  nach  der  9.  Klasse,  da
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zwischenzeitlich zwei Kurzschuljahre waren, um das Schuljahr
bundeseinheitlich im Sommer zu beginnen. Nicht, wie in NRW
üblich, schon Ostern.

Es werden ca. 20 Ehemalige anwesend sein, die teilweise lange
Anfahrten in Kauf nehmen , um an diesem Treffen teilnehmen zu
können.

IHK ehrt 180 Top-Azubis aus
der Region

Mit sehr gut haben 52 junge Frauen und Männer aus dem Kreis
Unna  ihre  Ausbildung  abgeschlossen.  Foto:  IHK  zu
Dortmund/Stephan  Schütze
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Bei einer Feierstunde am 18. September in der Stadthalle Kamen
hat die Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Dortmund die
besten Absolventen der Sommerprüfung ausgezeichnet. „Zu diesem
großartigen Erfolg gratuliere ich Ihnen herzlich. Ihr Einsatz
hat  sich  gelohnt,  Sie  sind  die  Besten“,  richtete  IHK-
Vizepräsident Detlev Höhner anerkennende Worte an die 180 Top-
Azubis, die mit der Abschlussnote „Sehr gut“ bestanden haben.
Insgesamt nahmen 4.183 Kandidaten aus Dortmund, Hamm und dem
Kreis Unna an der Abschlussprüfung teil. Gut 90 Prozent davon
haben  bestanden,  180  Azubis  (4,3  Prozent)  aus  143
Ausbildungsbetrieben erzielten die beste Note. 83 der Azubis
wurden  in  Dortmund,  52  im  Kreis  Unna  und  14  in  Hamm
ausgebildet.  Aus  den  Händen  von  Höhner  und  IHK-
Hauptgeschäftsführer Stefan Schreiber nahmen die Erfolgreichen
ihre Urkunden entgegen.

Höhner  dankte  auch  den  Angehörigen,  Ausbildungsbetrieben,
Prüfern und Berufsschulen für ihr Engagement und betonte den
großen Wert der dualen Berufsausbildung. Diese Wertschätzung
drücke  auch  der  Besuch  der  Landtagsabgeordneten  Susanne
Schneider und Rainer Schmeltzer aus. Besonders erfreut zeigt
sich  Höhner  über  den  Besuch  des  türkischen  Generalkonsuls
Sener Cebeci, der sich im besonderen Maße für die Ausbildung
Jugendlicher mit türkischen Wurzeln im dualen System einsetze.
„Unser System der Aus- und Weiterbildung leistet einen großen
Anteil zum Erfolg unserer Wirtschaft, sagte Höhner.“ Vor dem
Hintergrund  des  Fachkräftemangels  sei  die
Ausbildungsbereitschaft der Unternehmen ebenso wichtig wie die
Attraktivität der eigentlichen Ausbildung.
Zugleich  müssten  in  der  allgemeinen  Schulzeit  bessere
Voraussetzungen  geschaffen  werden,  um  allen  Schulabgängern
eine  Lehre  zu  ermöglichen.  „Es  muss  uns  gelingen,  die
Berufsausbildung interessant zu halten und die Potenziale der
jungen Leute voll auszuschöpfen, die heute noch häufig auf der
Strecke bleiben“, betonte Höhner.

Die ausgezeichneten Top-Azubis hingegen sind auf einem sehr



guten Weg. „Ihre Leistungsbereitschaft und ihre Fähigkeiten
haben die Türen zu weiterem beruflichen Erfolg geöffnet. Sie
sollten  sich  jetzt  nur  nicht  auf  dem  aktuellen  Erfolg
ausruhen“, appellierte der IHK-Vizepräsident an die Adresse
der Absolventen und gab ihnen folgenden Rat: „Haben Sie Mut
und ergreifen Sie ihre Chancen! Nehmen Sie Herausforderungen
an! Auf dem Weg nach oben zählen nicht nur fachliches Können
und Wissen, sondern auch Ihre persönliche Einstellung und Ihr
Handeln.“


